




Nach einigen herben Enttäuschungen in den letzten Heimspielen vor der langen Winterpause gelang dem VfB Wissen in der Kreisliga A 
immerhin ein versöhnlicher Abschluss des Jahres 2011. Im Lokalderby beim TuS Bitzen kam die Mannschaft nach engagierter und spiele-
risch überzeugender Leistung zu einem vollkommen ungefährdeten 5:1-Auswärtssieg. Wie schon beim 4:0 gewonnenen Hinspiel war der 
akut abstiegsgefährdete Lokalrivale auch diesmal chancenlos. Den größten Anteil an der üppigen Torausbeute hatte Spielertrainer Marco 
Weller mit drei Treffern. Deniz Inan steuerte seine Saisontore 16 und 17 bei. Durch den eigenen Dreier und die gleichzeitige 2:4-
Heimniederlage von Tabellenführer Wallmenroth stellt sich für die Restsaison auch die Tabellensituation wesentlich erfreulicher dar. Bei 
nur noch zwei Zählern Rückstand zur Spitze stehen in den bis Ende Mai noch ausstehenden neun Partien wieder alle Perspektiven offen. 
Mit Wallmenroth, den punktgleichen Teams aus Wissen und Müschenbach sowie dem SV Niederfischbach dürfen sich zumindet noch vier 
Vereine Hoffnungen auf den Titelgewinn machen. 
Zurück zum Spiel in Bitzen: Während es im Frühjahr beim 1:1 auf der grundsanierten „Kaufmannshalde“ einen letztlich fatalen 
Punktverlust gegeben hatte, standen diesmal die Zeichen aus Wissener Sicht sehr schnell auf Sieg. Trotz des Fehlens der Stammkräfte 
Sherif Rexhaj, Tomasz Gawenda und Christian Nöller zeigte der VfB mit Marco Weller im zentralen Mittelfeld von Beginn an guten 
Angriffsfußball. So gelang auch nach schon nach 14 Minuten die Führung, als Deniz Inan nach einem Weller-Freistoß goldrichtig stand und 
zum 1:0 einschoß. Auf den zweiten Treffer mußte der mitgereiste Anhang dann nur bis zur 22.Minute warten. Marco Weller drang in den 
Strafraum ein und wurde gefoult, den anschließenden Strafstoß verwandelte er gewohnt souverän zum 2:0. Danach bemühten sich auch 
die Hausherren, in der Offensive Akzente zu setzen, doch im Gegensatz zu den letzten Spielen erwies sich die VfB-Abwehrreihe als sattel-
fest. Noch vor der Halbzeit war die Partie dann schon entschieden: Cem Cakatay zog aus 20 Metern ab, TuS-Torwart Fabian Held konnte 
den Flachschuß nur abklatschen, Deniz Inan war zur Stelle und staubte zum 3:0-Pausenstand (38.) ab. Nach den vergangenen torlosen 
Wochen und den diversen Aluminium-Treffern waren die beiden Treffer sicher Balsam für die Goalgetter-Seele.     
Beim 0:4 nach 65 Minuten war wieder Marco Weller an der Reihe. Nach einem Foul an Cem Cakatay landete sein Freistoß aus knapp 25 
Metern halbhoch im linken Eck. Auch das schönste Tor des Tages ging auf das Konto des VfB-Spielertrainers, als er nach einem Solo mit 
links den rechten Winkel traf (77.). Weitere Tore waren möglich, doch das Leder schlug nur noch einmal ein - und zwar auf der Gegenseite: 
Die Bitzener bemühten sich bis zum Schluß um Ergebnis-Verbesserung und wurden durch das Ehrentor zum 1:5-Endstand (86.) belohnt. 
Fazit: Durch den Einbruch des Tabellenchefs Wallmenroth, der aus seinen letzten 5 Spielen nur einen Sieg und nur 5 von 15 möglichen 
Punkten holte, haben sich die Aussichten für den VfB nach dem zwischenzeitlichen Rückstand von 8 Punkten wieder drastisch verbes-
sert.Ohne die drei Punkte, die Wallmenroth am grünen Tisch aus der eigentlich verlorenen Begegnung in Betzdorf zugesprochen bekam, 
hätte der VfB trotz seiner bisher drei Niederlagen sogar als Tabellenführer überwintert.  Der Aufstieg ist wieder aus eigener Kraft möglich, 
doch dafür muß man in der nun beginnenden Restsaison viel mehr Konstanz zeigen, als es zuletzt der Fall war. Immerhin: Die Torausbeute 
von 51 Treffern nach 17 Spielen ist schon jetzt meisterlich.
Die VfB-Aufstellung in Bitzen: Fillipos Papadopoulos, Christian Schirmacher, Stephan Heß (80. Dominik Hargarten), André Schneider, 
Simon Ebach, Osman Kuvvet, Cem Cakatay, Marco Weller, Jan Conrads, Henry Acquah (79. Niklas Breuer), Deniz Inan.    

Kreisliga A
17.Spieltag

TuS Bitzen -
VfB Wissen 1:5 (0:3)





Der passende Schlußpunkt:
Das Freistoßtor zum 6:0

BER

Rückblick auf den bisherigen Saisonverlauf
1 14. Aug. 2011 SG 06 Betzdorf II - VfB Wissen 0 : 3

2 21. Aug. 2011 VfB Wissen - SG Alsdorf 4 : 2

3 28. Aug. 2011 SG Müschenbach - VfB Wissen 1 : 1

4 4. Sep. 2011 VfB Wissen - TUS Bitzen 4 : 0

6 18. Sep. 2011 SV Niederfischbach - VfB Wissen 1 : 0

7 25. Sep. 2011 VfB Wissen - SG Alpenrod 5 : 2

8 2. Okt. 2011 SG Niederroßbach - VfB Wissen 3 : 5

5 5. Okt. 2011 SG Steineroth - VfB Wissen 0 : 5

9 9. Okt. 2011 VfB Wissen - SSV Weyerbusch 2 : 0

10 16. Okt. 2011 Vfl. Hamm - VfB Wissen 3 : 3

11 23. Okt. 2011 VfB Wissen - SG Herschbach 6 : 0

12 30. Okt. 2011 SG Mündersbach - VfB Wissen 0 : 0

13 6. Nov. 2011 VfB Wissen - SG Wallmenroth 3 : 1

14 13. Nov. 2011 VfB Wissen - SG 06 Betzdorf II 1 : 2

15 20. Nov. 2011 SG Alsdorf - VfB Wissen 0 : 2

16 27. Nov. 2011 VfB Wissen - SG Müschenbach 2 : 5

17 4. Dez. 2011 TUS Bitzen - VfB Wissen 1 : 5
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Der Blick auf die Resultate der bisher absolvierten 17 Spiele in der Kreis-
liga A Westerwald-Sieg zeigt, daß für den VfB Wissen längst nicht alles so 
lief wie gewünscht. Zwar gab es -abgesehen vom 0:1 in Niederfischbach- 
einen fast makellosen Saisonstart mit einer beeindruckenden Toraus-
beute, doch seit dem 10.Spieltag war des öfteren Sand im Getriebe. Be-
ginnend mit dem 3:3 in Hamm ließ die Mannschaft von Trainer Marco 
Weller bis zur Winterpause 10 der möglichen 24 Punkte liegen. Insbe-
sondere die beiden Heimniederlagen schmerzten sehr, nachdem es zu-
vor über zwei Jahre lang keine einzige Schlappe (und 23 Heimsiege bei 
nur einem Remis) gegeben hatte.
Doch auch die Konkurrenz an der Spitze kam nicht ungeschoren davon. 
Spitzenreiter Wallmenroth büßte trotz der Patzer der Konkurrenz aus 
Wissen und Niederfischbach fast seinen kompletten Vorsprung ein. Die 
eindeutig beste Tendenz zeigte zuletzt die SG Müschenbach / Hachen-
burg, die sich damit in den Kreis der Titelkandidaten schob. Für Span-
nung an den restlichen 9 Spieltagen ist also gesorgt. Aus Wissener Sicht 
gilt: Jede weitere Niederlage dürfte eine Niederlage zuviel sein.  
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Brenner

Rathausstr.28, 57537 Wissen, Telefon 0 27 42 - 96 87 48

Die Spiele der
Kreisliga A in
den nächsten
Wochen:
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Freitag, 23.03.2012 Donnerstag, 05.04.2012

SG Herschbach - SG Mündersbach 19:30 SV Niederfischbach - SG Steineroth 19:30

Sonntag, 25.03.2012 SG Niederroßbach - TUS Bitzen 19:30

VfB Wissen - SG Steineroth 14:30 SG Alpenrod - VfB Wissen 19:30

VfL Hamm - SG Wallmenroth 14:30 VfL Hamm - SG Alsdorf 19:30

SV Niederfischbach - TUS Bitzen 14:30 SSV Weyerbusch - SG Müschenbach 19:30

SSV Weyerbusch - SG 06 Betzdorf II 14:30 Samstag, 07.04.2012

SG Niederroßbach - SG Alsdorf 14:30 SG Mündersbach - SG Wallmenroth 16:30

SG Alpenrod - SG Müschenbach 14:30 Mittwoch, 11.04.2012

Freitag, 30.03.2012 SG Herschbach - SG 06 Betzdorf II 19:30

SG 06 Betzdorf II - VfL Hamm 20:00 Sonntag, 15.04.2012

Sonntag, 01.04.2012 VfB Wissen - SG Niederroßbach 14:30

VfB Wissen - SV Niederfischbach 14:30 SG Steineroth - SG Wallmenroth 14:30

SG Steineroth - SG Mündersbach 14:30 SG Müschenbach - VfL Hamm 14:30

SG Wallmenroth - SG Herschbach 14:30 SG Alsdorf - SG Herschbach 14:30

TUS Bitzen - SG Alpenrod 14:30 SG 06 Betzdorf II - SG Mündersbach 14:30

SG Müschenbach - SG Niederroßbach 14:30 SV Niederfischbach - SG Alpenrod 14:30

SG Alsdorf - SSV Weyerbusch 14:30 TUS Bitzen - SSV Weyerbusch 14:30



Hirsch Apotheke
Frank UeckerseiferApotheker 

Mittelstaße 4

57537 Wissen

Telefon 02742 / 2840

Telefax 02742 / 2183

Apotheker Ruppert Groß

Marktstraße 1
57537 Wissen

Telefon 02742 / 91 05 72
www.adlerapotheke-wissen.de



Mit uns geraten Sie nicht ins Abseits !

Kreisliga A Westerwald/Sieg - Tabelle nach dem 15.Spieltag

Sei fair zum 23.Mann

Kreisliga C3 Westerwald/Sieg - Tabelle nach dem 15.Spieltag

Stand per 31.12.2011 Gesamt Heim Auswärts
Pl Mannschaft Sp G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu

1 SG Wallmenroth 17 12 2 3 32 : 20 12 38 6 2 1 21 : 10 11 20 6 0 2 11 : 10 1 18

2 VfB Wissen 17 11 3 3 51 : 21 30 36 6 0 2 27 : 12 15 18 5 3 1 24 : 9 15 18

3 SG Müschenbach 17 11 3 3 36 : 15 21 36 6 2 1 19 : 6 13 20 5 1 2 17 : 9 8 16

4 SV Niederfischbach 17 10 3 4 39 : 21 18 33 4 1 3 20 : 12 8 13 6 2 1 19 : 9 10 20

5 Vfl. Hamm 17 9 3 5 41 : 28 13 30 5 3 0 28 : 14 14 18 4 0 5 13 : 14 -1 12

6 SG 06 Betzdorf II 17 8 3 6 27 : 26 1 27 3 2 4 12 : 13 -1 11 5 1 2 15 : 13 2 16

7 SG Niederroßbach 17 7 3 7 26 : 36 -10 24 6 0 2 16 : 10 6 18 1 3 5 10 : 26 -16 6

8 SSV Weyerbusch 17 5 6 6 29 : 29 0 21 2 4 2 14 : 16 -2 10 3 2 4 15 : 13 2 11

9 SG Alpenrod 17 5 5 7 29 : 32 -3 20 3 1 4 11 : 12 -1 10 2 4 3 18 : 20 -2 10

10 SG Mündersbach 17 5 4 8 27 : 31 -4 19 4 2 3 16 : 13 3 14 1 2 5 11 : 18 -7 5

11 SG Herschbach 17 5 2 10 30 : 42 -12 17 5 1 2 22 : 14 8 16 0 1 8 8 : 28 -20 1

12 TUS Bitzen 17 3 3 11 17 : 41 -24 12 3 1 5 11 : 19 -8 10 0 2 6 6 : 22 -16 2

13 SG Alsdorf 17 3 2 12 28 : 42 -14 11 1 2 6 10 : 18 -8 5 2 0 6 18 : 24 -6 6

14 SG Steineroth 17 3 2 12 22 : 50 -28 11 2 1 6 11 : 27 -16 7 1 1 6 11 : 23 -12 4

Stand per 31.12.2011 Gesamt Heim Auswärts
Pl Mannschaft Sp G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu

1 SV Niederfischbach II 17 13 0 4 55 : 26 29 39 7 0 0 28 : 8 20 21 6 0 4 27 : 18 9 18

2 HC Harbach 17 11 4 2 45 : 29 16 37 6 3 0 24 : 9 15 21 5 1 2 21 : 20 1 16

3 SG Herdorf II 16 12 0 4 61 : 20 41 36 8 0 1 42 : 9 33 24 4 0 3 19 : 11 8 12

4 SG Nauroth 17 9 4 4 45 : 37 8 31 7 1 0 30 : 10 20 22 2 3 4 15 : 27 -12 9

5 1. FC Grünebach 17 9 3 5 51 : 35 16 30 5 1 2 22 : 13 9 16 4 2 3 29 : 22 7 14

6 VfB Wissen II 17 9 1 7 45 : 38 7 28 4 0 4 25 : 22 3 12 5 1 3 20 : 16 4 16

7 SG Mittelhof 17 7 3 7 33 : 38 -5 24 4 1 3 21 : 16 5 13 3 2 4 12 : 22 -10 11

8 SG Weitefeld II 17 7 1 9 41 : 32 9 22 6 0 2 29 : 12 17 18 1 1 7 12 : 20 -8 4

9 SG Steineroth II 17 6 3 8 29 : 34 -5 21 4 0 5 19 : 20 -1 12 2 3 3 10 : 14 -4 9

10 SG Wallmenroth II 17 6 3 8 28 : 34 -6 21 3 2 4 14 : 18 -4 11 3 1 4 14 : 16 -2 10

11 SG Alsdorf II 17 7 0 10 28 : 38 -10 21 5 0 4 17 : 21 -4 15 2 0 6 11 : 17 -6 6

12 SG Elkenroth II 17 3 2 12 20 : 62 -42 11 3 2 5 11 : 24 -13 11 0 0 7 9 : 38 -29 0

13 TuS Honigsessen II 16 2 3 11 17 : 41 -24 9 0 3 4 6 : 13 -7 3 2 0 7 11 : 28 -17 6

14 Spfr. Selbach 17 2 3 12 14 : 48 -34 9 2 2 5 11 : 18 -7 8 0 1 7 3 : 30 -27 1
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Aus Liebe zum Sport



Wir...

Sie planen einen Kurzurlaub ? Fragen 
Sie uns nach den Angeboten von

Informationen zu den kommenden Gegnern

Bereichsgeschäftsstelle
Wissen
Timo Trippler
Bereichsverkaufsleiter

Schulstraße 8
57537 Wissen
Tel. 0 27 42 - 912 487



Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister



Informationen zu den kommenden Gegnern
SV Adler Niederfischbach will den Höhenflug fortsetzen

Zugänge: 

Abgang zur Win-
terpause:

Tor:
Abwehr:

 Mittelfeld:

Angriff:

Trainer:
Saisonziel:
Bilanz

Nach dem hauchdünn verpassten Aufstieg blieb die Mannschaft personell nahezu unverändert
In der vorigen Saison belegte der SV Niederfischbach zwar den ersten Platz, doch nach der l:3-Niederlage im Ent-
scheidungsspiel gegen die punktgleiche SG Westerburg verpassten die Adler den Aufstieg in die Bezirksliga
 Ost knapp. Nach der ersten Enttäuschung überwog letztlich der Stolz über die erbrachte Leistung „Das
 Team hat eine klasse Saison gespielt, und auch wenn wir gegen Westerburg leider verloren haben, freu-
en wir uns sehr, denn der Aufstieg war für uns nur zweitrangig", sagte Trainer Michael Fertort. Wir ha-
ben eine junge Mannschaft, und mit dem Ergebnis aus der letzten Spielzeit sind wir mehr als zufrie-
den. Als Ziel hatte ich zu Anfang der Saison 50 Punkte ausgegeben. Das es dann doch 60 Punkte ge-
worden sind, ist sehr erfreulich! Unser Saisonziel für die nächste Saison ist es, diese Leistung wenn 
möglich noch einmal zu wiederholen, vielleicht klappt es dann auch mit dem Aufstieg in die Bezirks-
liga." „Wir haben uns durch einige Spieler ans der eigenen Jugend verstärkt, auf welche wir in der Zu-
kunft auch vermehrt setzen wollen. So sind Leon Max Otterbach und Max Leitner schon fest bei uns
eingeplant", erklärt Ferfort weiter. 

Manuel Bähner (SG Kirchen / Als-
dorf), Jan Jakobsen (eigene 2. Mannschaft), 
Daniel Krämer, Leon Otterbach (beide aus 
der eigenen A-Jugend). 

 Ruben Balthasar (studienbedingt 
nach Düsseldorf)

 Sven Köhler, Sebastian Mertens, Leon 
Otterbach.  Felix Otterbach, Da-
niel Krämer, Michael Herzog, Benjamin 
Christ, Christoph Otterbach, Patrick Schä-
fer.  Raphael Otterbach, Markus 
Schmidt, Steffen Müller, Jan Jakobsen, Phi-
lipp Hof, Ralf Schmallenbach, Manuel Bäh-
ner.  Michael Leis, Christopher Mel-
les, Christian Dornhoff. 

 Michael Ferfort (auch 2012/2013). 
 Platz 3-6.

 der bisherigen Spiele zwischen VfB 
Wissen und SV N’fischbach in der A-Klasse:
Saison 2008/09: 1:2 (A), 2:0 (H) - Saison 2009/10: 0:2 (H), 3:4 (A) - 
Saison 2010/11: 1:1 (A), 3:1 (H) - Saison 2011/12: 0:1 (A) - alle Er-
gebnisse aus Wissener Sicht.
© Text: Rhein-Zeitung / Tim Raffelsiefen, © Foto: Jürgen Vohl. 

Szenen aus dem Hinspiel
in Niederfischbach, das
der VfB mit 0:1 
verlor.





Spielerstatistik VfB Wissen / Saison 2011-2012
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Punktspiele
11-12

Volle
Distanz

Ausgewechselt

Eingewechselt

Punktspiele
ges.

 Acquah Henry 19.Okt.1990 Weyerbusch 73e 50e 43a 63a 35a 46e 69e 62e 82a c c 79a c 46e c c c c c 79a 17 8 5 4 17

 Aksit, Ömar 25.Mai.1991 eig.Jugend 0 0 0 0 9

 Breuer, Niklas 14.Dez.1992 eig.Jugend 50a 43e 66e 82e 64a 39a 46a 79e 56e 89e 79e 9 0 3 6 22

 Cakatay, Cem 14.Jul.1985 SG Kirchen c c 82a c 77a 69a 62a 63e 64e 64e 39e c c 77e 79a 56a 39e c c 17 5 6 6 17

 Conrads, Jan 12.Mai.1989 VfL Alfter 73a c 85a c c c c c 64a c c c c c 46a c c c c 16 14 2 0 37

 Ebach, Simon 17.Mrz.1990 eig.Jugend* c c c c c c c c c c c 87a c 46a c c 64a c c c 17 14 3 0 65

 Ferfort, Dennis 27.Nov.1988 eig.Jugend c 60a 63e 39a 46a c 79e 79e 6 1 2 3 55

 Gawenda, Tomasz 18.Okt.1977 Bruchertseifen* c 71e c c 66a c c 79a 70a c 84a c c c c 46e 46e 39a 15 8 5 2 156

 Hargarten, Dominik 03.Jul.1991 TuS Dreisel 46e 85e 86e 70e 85e 81e 46a 83e 80e 7 0 1 6 7

 Heß, Stephan 06.Aug.1985 Honigsessen c 55e c c 77e 86a c 61e c c 64e 46e 80a 11 5 2 4 34

 Inan, Deniz 13.Jun.1984 Salchendorf 46a c c c c c c c c c c c c c c c c 89a c c 17 16 1 0 68

 Kill, Sascha 24.Jan.1974 Gebhardshain c c 1 1 0 0 212

 Kuvvet, Osman 11.Okt.1987 Neunkirchen c c 73a 39e c c c 74e 64a c c c c 11 7 2 2 82

 Nöller, Christian 18.Mai.1985 eig.Jugend* 71a c c c c c c c c c c c c c c c c 46a 16 15 1 0 16

 Papadopoulos, Fillipos 18.Nov.1985 SG Herdorf c c c c c c c c c c c c c c 13 13 0 0 13

 Reifenrath, Marvin 26.Mai.1987 eig.Jugend* 60e 0 0 0 0 23

 Rexhaj, Sherif 21.Apr.1986 Weitefeld c 73e 35e c 77a c c c c c c 77a c c 13 9 2 2 13

 Schirmacher, Christian 09.Jun.1983 eig.Jugend* c c 82e c c c c c 61a c 74a c 46a c c c 14 10 3 1 60

 Schlabach, Timo 05.Dez.1980 RW Hünsborn 0 0 0 0 0

 Schneider, André 13.Mrz.1989 eig.Jugend* c 55a c 77e c c 84e 87e 46e 64e 46e 83a c 10 3 1 6 62

 Schumacher, Dennis 05.Feb.1991 SG Betzdorf c c c 3 3 0 0 18

 Wagener, Kevin 07.Dez.1991 eig.Jugend c 0 0 0 0 4

 Weller, Marco 04.Aug.1977 SG Betzdorf c c c c c c 63a c 85a c c 81a c c c c c c 16 13 3 0 62

Durchschnittsalter der       

eingesetzten Spieler:
25,3 Jahre c = Startelf  /  a = Ausgewechselt  / e = Eingewechselt (mit Minutenzahl)

Anzahl einge-                

setzter Spieler: 
19





Medizinisches
Aufbautraining
mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten
über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
gruppe

Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training

T

P

Z

herapie

rävention

entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de





Die Erfolgsgeschichte des Leidig-Teams setzte sich nach überzeugend gestalteter Vor- und Zwischenrunde auch beim Endrundenturnier 
um die Hallen-Kreismeisterschaft mit einer eindrucksvollen spielerischen Teamleistung gegen Topgegner fort. Durch den Sieg am letzten 
Februar-Wochenende in der Großsporthalle Wissen qualifizierte sich die Mannschaft auch für die Rheinlandmeisterschaften in Mayen 
(Bericht folgt). 
„So sehen Sieger aus, müssen nur noch kurz gegen den 
Ball kicken“. Auf dem Foto zu sehen ist unsere stolze 
Mannschaft mit: (von links hinten) Trainer Wolfgang 
Leidig, Melvin Seifer, Tim Leidig, Felix Arndt, Lorenz 
Klein, Justin Hering, Betreuer Sven Hering, (von links 
vorne) Jona Heck, Bayram Yilmaz und Julian Happ.
Rechtzeitig zum Turnier waren wieder alle Spieler wei-
testgehend fit an Bord, so dass der erste große Höhe-
punkt der laufenden Saison optimistisch angegangen 
werden konnte. In der Gruppenphase des mit zehn 
Mannschaften in zwei Fünfergruppen sehr gut besetz-
ten Turnieres traf man in der Gruppe 1 auf die auch für 
die Freiluft-Meisterschaftsendrunde qualifizierten 
Mannschaften der JSG Kirchen II, die JSG Weitefeld, 
die JSG Lautzert und die JSG Irmtraut.
Im ersten Turnierspiel trafen unsere Jungs auf die JSG 
Kirchen II, eine sehr quirlige, technisch beschlagene 
und laufstarke Truppe. Trotz einer weitestgehend über-
legen geführten Partie taten sich die Mannen der 
Trainerlegende Wolfgang Leidig sehr schwer mit die-
sem Gegner bzw. dem ersten Spiel. Unsere Mann-
schaft bewies eine aufopferungsvolle Moral, steckte 
nie auf, agierte zum Glück nicht zu hektisch und zeigte
einige Male sehr schöne Spielzüge. Einer davon brachte in der 4. Minute (Spielzeit 10 Minuten) durch Felix Arndt den Sieg bringenden 
Treffer zum 1:0. Gegen die JSG Weitefeld tat sich das alte Dilemma auf, viele Torchancen blieben trotz überlegener Spielführung liegen. 
Zudem erkannte der Schiedsrichter zwei Treffer von Justin Hering und Tim Leidig nicht an. Doch letztendlich stand ein 3:1 Sieg durch zwei 
Tore von Tim Leidig (2. und 6. Minute) und ein Tor von Felix Arndt (8. Minute) nach feiner Einzelleistung zu Buche. Damit rückte das 
Halbfinale in unmittelbare Reichweite.

Das dritte Spiel brachte mit der JSG Lautzert einen Gegner, der uns in der 
Vergangenheit so manches Mal viel abverlangt hatte. In diesem Turnier 
gelang es unserer Mannschaft, die Spielkontrolle von Beginn an zu über-
nehmen. Justin Hering erzielte schon in der ersten Spielminute das se-
henswerte Führungstor. Wie aus dem Nichts fiel dann der Ausgleichs-
treffer der Lautzerter. Statt nervös zu werden, entwickelten die Mannen 
von Wolfgang Leidig noch mehr Druck und sorgten durch ein konsequen-
tes Pressing für viele weitere Torchancen. Eine davon verwertete Melvin 
Seifer in der 8. Minute zum 2:1-Führungstreffer. Mit einer schönen Di-
rektabnahme und auch noch mit dem schwächeren Fuß setzte Jona Heck 
in der 9. Minute mit dem 3:1 den verdienten Schlusspunkt in dieser Par-
tie.
Im letzten Vorrundenspiel entschied sich, ob man bei Sieg oder Remis als 
Gruppensieger bzw. sonst bei nicht zu hoher Niederlage als Gruppen-
zweiter ins Halbfinale einzog. Das schien unser Team doch zu hemmen. 
Zudem trafen sie auf einen unauffällig, aber sehr effektiv agierenden 
Gegner, der es verstand unsere Jungs auf Distanz zu halten. Die dennoch 
leicht überlegen geführte Partie entschied schließlich Felix Arndt in der 8. 
Minute mit einer feinen Einzelleistung. Den zahlreich erschienen An-
hängern unseres Teams fiel ein stein vom Herzen, stand doch der Einzug 
ins Halbfinale als Gruppensieger nun fest.
Für das Halbfinale war als Gruppenzweiter die JSG Kirchen ebenfalls qua-
lifiziert. In der anderen Gruppe marschierte unangefochten die JSG Kir-
chen IV mit ihren körperlich überlegenen Spieler mit vier Siegen als 
Gruppenerster ins Halbfinale, wo sie auf ihre Vereinskameraden, die JSG 
Kirchen II trafen. Als Gruppenzweiter qualifizierte sich überraschend die 
ebenfalls stark spielende Mannschaft der JSG Herdorf, die überraschend 
die als Favorit gestartete Mannschaft der JSG Altenkirchen, die erst nach 
zwei Niederlagen zu ihrem Spiel fand, auf den dritten Platz verwies
Im ersten Halbfinale gegen die JSG Herdorf zeigte unser Team die in ihr 
steckende Spielfreude und einen manchmal uneigennützigen Kombina-
tionsfußball, den sie mit schönen Spielzügen in fünf Tore ummünzte. Das 
erste Tor fiel schon nach 48 Sekunden durch einen Kopfball von Felix 
Arndt. Mitten aus ihrem Spielfluss geholt wurden sie durch ein Frei-
stosstor der Herdorfer in der Mitte des Spieles. Nach einer kurzen 
Schockphase kurbelte Jona Heck das Spiel wieder mit überlegenen und 
genauen Pässen wieder an. Im Minutentakt erzielten sie in den letzten 
vier Minuten noch weitere vier Treffer durch Felix Arndt (3) und Tim 
Leidig.
In einem offenen Schlagabtausch setzte sich nach Neunmeterschießen 
die quirlige Mannschaft der JSG Kirchen II durch. Die Sieger beider Halb-
finals waren somit schon für die Endrunde um die Rheinlandmeister-
schaft am 18.03.2012 in Mayen qualifiziert. Was für ein toller Erfolg 
schon zu diesem Zeitpunkt. Was dann im Finale folgte, war das Sahne-
häubchen an diesem Turniertag. Ein von Coach Wolfgang leidig top ein-
gestelltes Team ließ dem Vorrundengegner trotz dessen toller 
Turnierleistung nicht den Hauch einer Chance.
Wie im Halbfinale legten unsere Spieler einen Blitzstart hin und gingen 
schon in der ersten Spielminute durch Tim Leidig in Führung. Schon in 
der zweiten Minute gelang Felix Arndt mit dem Kopf der Ausbau der 
Führung. Justin Hering (4. Minute) und Tim Leidig (5. Minute) ließen mit 
ihren Toren nichts mehr anbrennen. In der 8. Minute setzte Felix Arndt 
mit dem 5:0 (auch Dank einer hervorragenden Abwehrleistung um 
Torwart Bayram Yilmaz sowie Lorenz Klein und Julian Happ.

E1-Jugend wird überlegen Hallen-Kreismeister
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VfB-Leichtathletik: Riesenerfolg der Sportabzeichen-Aktion
Mit großem Erfolg hat sich die VfB-Leichtathletik-Abteilung an der Sportabzeichen-Aktion der Kreissparkasse beteiligt. Nachfolgend der 
Bericht aus dem “AK-Kurier” von der Ehrung der Sieger-Vereine:
Das Deutsche Sportabzeichen ist so etwas wie die Goldmedaille im Breitensport. Jährlich rund eine Million Bundesbürger, davon 600.000 
Kinder und Jugendliche, legen es erfolgreich ab. Im Kreis Altenkirchen tun dies jährlich rund 1.000 Erwachsene und Schüler in Vereinen 
und Schulen. 2011 hat die Kreissparkasse Altenkirchen dann einen kreisweiten Wettbewerb ins Leben gerufen. Für jedes abgelegte Sport-
abzeichen erhält der ausrichtende Verein eine Spende von 25 Euro. Diese hohe Förderung sorgte für eine enorme Belebung aller sportli-
cher Aktivitäten in Schulen und Vereinen. Lag die Zahl der Sportabzeichenabsolventen in 2010 im Kreis Altenkirchen noch bei 967, so 
schnellte sie 2011 auf 3.430 Sportabzeichen hoch. Besonders erfreulich dabei ist, dass diese Zahl sich in etwa auf Schulen und Vereine 
gleichmäßig verteilte.Erfolgreichste Vereine im Kreis Altenkirchen waren die SG Westerwald mit 184 Stück, der VfL Kirchen mit 132, der 
VfB Wissen mit 130, die DJK Herdorf mit 112 und die ASG Altenkirchen mit 110 Stück.
Der Vorstandsvorsitzende der Kreissparkasse Altenkirchen, Dr. Andreas Reingen, überreichte am 1. Februar einen symbolischen Scheck 
über den stolzen Betrag von 85.750 Euro an den Vorsitzenden des Sportkreises Altenkirchen, Dr. Michael Weber, stellvertretend für alle 
Vereine und Schulen im Kreis Altenkirchen. Die überreichten Gelder stammen aus dem Reinertrag des PS-Sparens der rheinland-
pfälzischen Sparkassen.  Die Kreissparkasse Altenkirchen wird in Kürze alle erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler mit einem persönli-
chen Glückwunschschreiben gratulieren. Auch in 2012 wird die Kreissparkasse Altenkirchen einen Sportabzeichen-Wettbewerb durch-
führen. Pro abgelegtem Sportabzeichen wird es an Vereine und Schulen eine Spende von 10 Euro geben.

 (Einen ausführlichen Bericht und viele Fotos finden Sie 
auf unserer Internet-Seite www.vfb-wissen.de).
In ihren Ansprachen ließen Abteilungsleiter Andreas Lautner, Sport-
koordinator Gregor Blanke, Sportabzeichenverantwortliche Heike Uhle-
mann das sportliche Jahr noch einmal Revue passieren. In seiner Anspra-
che erinnerte Andreas Lautner noch einmal an die Gründung der Leicht-
athletik-Seniorentrainingsgruppe Anfang dieses Jahres, die der Abteilung 
und der Sportabzeichenbewegung viele neue Impulse gegeben hat. Hier 
konnten auch einige neue Vereinsmitglieder gewonnen werden. Die 
sportlichen Erfolge auf Kreis- und Regionalebene aus dem vorigen Jahr 
wurden nochmals übertroffen, und künftig wird auch eine Kooperation 
nicht nur mit der SG Sieg/Hamm, sondern gerade im Hinblick auf Volks-
läufe mit dem Ski-Club Wissen angestrebt.
Heike Uhlemann und ihre Assistentinnen Anke Lautner und Jutta Wagner 
zeichneten insgesamt 106 Absolventen des Sportabzeichens aus - darun-
ter 37 Neuabsolventen. Weitere 18 Fußballer der Jugendabteilung und 
vier Schachspieler vom Schachkreis Altenkirchen werden jeweils in ihren 
Abteilungen dafür geehrt. Somit konnte das Vorjahresergebnis von 96 
Athleten auf 128 gesteigert werden. Zusätzlich beteiligten sich unsere 
Übungsleiter bei der Abnahme für die DJK Selbach und die Grundschule 
Birken-Honigsessen.
13 Familien legten das Familienabzeichen ab. Zum ersten Mal dabei: die 
Familien Quast, Harzer, Frank, Schütz, Herzog, Schmidt. Letzteren gelang 
es, das Abzeichen über drei Generationen zu erreichen: Opa Stefan (71 
Jahre), Vater Reiner (44 J.), und Sohn Jonas (15 J.). Ältester Absolvent war 
Toni Bagaric (75 J.), jüngste waren Lilli Zander und Fynn Schlatter (7 J.), 
alle drei zum ersten Mal dabei. Wie letztes Jahr gab es wieder eine Team-
wertung. Die Teilnehmer der 4x50m-Staffel der Schüler D mit Ben Hassel, 
Niklas Umbach, David Schütz und Luca Radosevic, die bei den Molzzwerg-
spielen ihren Wettkampf gewonnen haben, wurden mit einem kleinen 
Präsent geehrt. Außerdem wurden 19 Laufabzeichen für Dauerlauf über 
30 oder 60 Minuten vergeben. Besonders imposant war dabei der uner-
müdliche Lauf des erst achtjährigen Vincent Wagner über eine Stunde.
Für besondere Leistungen im Wettkampfjahr überreichten Kornelia und 
Gregor Blanke Urkunden an insgesamt 46 Athleten. Als besondere Leis-
tungen zählten dabei die Erfolge beim Hallencup, Kreismeistertitel, 
Platzierungen in der LVR-Bestenliste im Team oder einzeln, sowie Rhein-
landmeisterschaften. Zudem gab es eine Platzierung in der DLV-Besten-
liste (Paul-Phillip Uhlemann im Mannschaftszehnkampf). Statt der sonst 
üblichen Leichtathleten des Jahres wurde dieses Jahr die Mannschaft der 
Schülerinnen C zum Team des Jahres gekürt, die die Rheinlandwertung 
der DSMM Gr. 1 souverän für sich entschied, sich ebenfalls in der DLV-
Jahresbestenliste platzierte und in weiteren Wettkämpfen in unter-
schiedlichen Besetzungen unschlagbar war.

Die Leichtathletik-Abteilung ehrte die Absolventen des Sportabzei-
chens anläßlich ihrer Weihnachtsfeier, zu der über 120 Besucher ge-
kommen waren.
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Das älteste Bilddokument der VfB-Vereinsgeschichte entstand im Gründungsjahr 1914 und zeigt den Torwart der ersten Fußballmann-
schaft, die vor dem Ausbruch des ersten Weltkrieges nur einige wenige Spiele absolvierte. Vom abgebildeten Anton Becker ist nur be-
kannt, daß er später nach Wahlwies in Baden verzog. Deutlich mehr ist von der Entstehung unseres Vereins überliefert, die nachfolgend 
kurz beschrieben werden soll: 
Der 1889 gegründete Turnverein nahm bis in die Jahre 1909/10 die sportlichen Belange in Wissen wahr. Jedoch machte die rasante 
Entwicklung der Sportvereine auch vor unserer engeren Heimat nicht halt. Nachdem sich in Borussia Kirchen, dem TV Betzdorf, SC 09 
Brachbach, SV Dattenfeld, TuS Schladern und einigen anderen mehr reine Sportvereine bzw. Clubs mit Sportabteilungen gebildet hatten, 
wurde auch in dem mit seiner Industrie rasch wachsenden Ort Wissen der Wunsch nach einem Sportverein immer stärker. 
Amtsbaumeister Ernst Ketzer, der zur damaligen Zeit als Stu-
dent in Höxter war, war derjenige, der dem Fußball in Wissen 
zum Einzug verhalf. Mit den beim FC Höxter gesammelten Er-
fahrungen innerhalb eines geregelten Spielbetriebs war er der 
Fußballpionier, um den sich sofort einige sportfreudige Kame-
raden scharten. Sie trafen sich allabendlich auf dem Kirchplatz 
(!) und machten, was durchaus nicht selbstverständlich war, 
mit einem richtigen Fußball die ersten Versuche. Auch auf den 
Wiesen an der Hachenburger Straße, auf dem Gelände der heu-
tigen Walzwerkssiedlung, jagte man dem runden Leder nach. 
Schnell war ein Stamm geschaffen, der mit fußballfreudigen 
Turnern unter dem Namen des Turnvereins ab ca. 1908 schon 
Spiele mit anderen Vereinen austrug.
Dabei hatte die neue Sportart in Wissen wie in ganz Deutsch-
land mit großen Vorbehalten zu kämpfen. Der Stuttgarter Turn-
lehrer Karl Planck hatte noch 1898 ein viel verbreitetes Buch 
unter der Titel „Fußlümmelei - Über Strauchballspiel und engli-
sche Krankheit“ veröffentlicht. Darin hieß es: „Zunächst ist der 
Tritt gegen einen Fußball ja schon, auf die bloße Form der Be-
wegung hin gesehen, häßlich. Das Einsinken des Standbeins ins 
Knie, das Vorstrecken des Kinns erniedrigt den Menschen zum 
Affen. Welcher Bildhauer würde sich von einer solchen Er-
scheinung zu künstlerischer Darstellung begeistern lassen ?“
Auch der Vorstand des Wissener Turnvereins sah dem fußballe-
rischen Treiben in den eigenen Reihen mit offener Mißbilligung 
zu. Der Wunsch nach einem eigenen Sportverein wurde unter 
den Fußballern daher immer stärker. Mit dem BC Wissen, der 
sich später den Namen FC Phönix gab, wurde unter dem ziel-
strebigen Vorsitzenden E.Duisberg 1910 der Schritt in die Un-
abhängigkeit von den Turnern vollzogen. Die ablehnende Hal-
tung zum Fußball blieb, auch die ungelöste Sportplatzfrage und 
materielle Schwierigkeiten kamen hinzu, so daß der junge Ver-
ein bald wieder einging. Auch ein neuerlicher Versuch, es noch 
einmal mit den Turnern gemeinsam zu versuchen, scheiterte 
nach wenigen Monaten im Streit.
Eine völlig neue Situation ergab sich durch den Bau des Wis-
sener Walzwerkes in den Jahren 1910 bis 1912. Die Einwoh-
nerzahl der Gemeinde stieg von 7.300 im Jahr 1905 innerhalb 
von weniger als 10 Jahren auf über 11.000. Viele Neubürger, oft 
vom Rhein und aus dem Saarland kommend, fanden im 1912 
eröffneten Walzwerk oder auf der Alfredhütte Arbeit. Unter ih-
nen war auch Ernst Kroth aus Andernach, der von der Neun-
kirchener Eisenhütte als Bürovorsteher zum Weißblechwerk 
wechselte. Auch der Neunkirchener Wilhelm Bautz kam aus be-
ruflichen Gründen von der Saar an die Sieg. Beide waren Fuß-
ballfreunde, fanden aber an ihrem neuen Wohnort Wissen kei-
nen Verein und kickten deshalb zuerst bei Borussia Kirchen. Es 
dauerte aber nicht lange, bis die beiden der Fahrten nach Kir-
chen überdrüssig wurden und im Laufe des Jahres 1913 Kontakt 
mit sportbegeisterten Kollegen vom Walzwerk und der Wisse-
ner Sportjugend suchten. Die von den beiden einberufenen 
Vorbesprechungen fanden großen Zulauf, so daß am 28. Fe-
bruar 1914 im Lokal Strucks die Gründungsversammlung des 
,,Vereins für Bewegungsspiele“ stattfand. Der Name des neuen 
Vereins ging auf einen Vorschlag Ernst Kroths zurück, der sich 
dabei am Vorbild des ihm bestens bekannten VfB Borussia 
Neunkirchen angelehnt haben dürfte.
Die Teilnehmerliste dieser Gründungsversammlung ist überlie-
fert und weist namentlich 45 Gründungsmitglieder aus, von 
denen Willy Böhmer als Letzter im Jahr 1986 verstarb. Die bei-
den Initiatoren der Veranstaltung übernahmen auch sofort die 
Vereinsführung: Ernst Kroth wurde Vorsitzender, Wilhelm Bautz 
sein Stellvertreter. Heinz Grunewald übernahm das Amt des 
Schriftführers, August Steinstraß wählte die Versammlung zum 
Kassierer. 
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Die 2.Mannschaft

Wie der Blick auf die bisherige Saisonbilanz zeigt, bot die zweite Mannschaft des VfB Wissen ihrem Anhang eine echte Achterbahnfahrt. 
Dem mißglückten Saisonstart folgten sechs Siege aus sieben Spielen, dann gab es erneut eine Negativserie mit drei herben Schlappen. In 
den Wochen vor der Winterpause zeigte der Trend wieder nach oben, zum Rückrundenauftakt gelang im Lokalderby gegen Selbach der 
höchste Saisonsieg. So weist die Tabelle der Kreisliga C3 mit Beginn des zweiten Saisonabschnitts einen respektablen sechsten Platz aus. 
Es wird in den bis Ende Mai noch aussetehenden neun Spielen darum gehen, die Position im vorderen Mittelfeld zu behaupten und viel-
leicht noch ein paar Ränge gut zu machen. Realistische Chancen, noch in den Aufstiegskampf einzugreifen, bestehen angesichts der 11 
Punkte Rückstand zur Spitze nicht mehr. Auch der zu Relegationsspielen berechtigende zweite Tabellenplatz dürfte mit 9 Punkten Ab-
stand außer Reichweite sein. Das sich höhere Ziele in diesem Jahr verbieten, zeigten auch die direkten Duelle mit den Spitzenteams aus 
Herdorf, Niederfischbach und Harbach, die ohne Ausnahme klar verloren wurden (0:3, 1:5, 3:6, 1:5). 
Zu den positiven Aspekten der Spielrunde zählt neben der ausgezeichneten Auswärtsbilanz ohne Zweifel die Torausbeute, denn nach 17 
Spielen stehen immerhin 45 VfB-Treffer zu Buche. Das ist umso bemerkenswerter, da mit Benjamin Süßengut und Sebastian Simon zwei 
der beiden besten Torschützen der letzten Jahre wochenlang ausfielen. Wie die erste Mannschaft startet auch die VfB-Reserve mit zwei 
Heimspielen in die Restsaison. Den Spielplan finden Sie auf Seite 31 in diesem Heft.  

1 14. Aug. 2011 Spfr. Selbach - VfB Wissen II 3 : 1

2 21. Aug. 2011 VfB Wissen II - SG Herdorf II 0 : 3

3 28. Aug. 2011 SG Alsdorf II - VfB Wissen II 1 : 5

4 4. Sep. 2011 VfB Wissen II - SG Elkenroth II 5 : 2

5 11. Sep. 2011 SG Steineroth II - VfB Wissen II 1 : 3

6 18. Sep. 2011 TuS Honigsessen II - VfB Wissen II 1 : 2

7 25. Sep. 2011 VfB Wissen II - Niederfischbach II 1 : 5

8 2. Okt. 2011 SG Mittelhof - VfB Wissen II 0 : 3

9 9. Okt. 2011 VfB Wissen II - SG Weitefeld II 5 : 1

10 16. Okt. 2011 SG Nauroth - VfB Wissen II 4 : 1

11 23. Okt. 2011 VfB Wissen II - 1. FC Grünebach 2 : 4

12 30. Okt. 2011 SG Wallmenroth II - VfB Wissen II 0 : 0

13 6. Nov. 2011 VfB Wissen II - HC Harbach 3 : 6

14 13. Nov. 2011 VfB Wissen II - Spfr. Selbach 7 : 0

15 20. Nov. 2011 SG Herdorf II - VfB Wissen II 5 : 1

16 27. Nov. 2011 VfB Wissen II - SG Alsdorf II 2 : 1

17 4. Dez. 2011 SG Elkenroth II - VfB Wissen II 1 : 4
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Mannschaftskapitän Maik 
Schmidt auf dem Weg zu einem 
der 45 Tore,die die VfB-Reserve 

im bisherigen Saisonverlauf 
erzielte. Foto: A.Riebel





Fleischerfachgeschäft

Liebe Zuschauer, 

Deshalb unsere Bitte an Sie: 

der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele Firmen und Geschäfts-
leute helfen dem Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ballspenden, durch eine Werbebande oder die Werbung 
per Lautsprecherdurchsage. Ohne diese breite Unterstützung wäre  eine solide Finanzierung des Sportbetriebs nicht möglich.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe von 
Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 

Schnappschüsse
aus dem Heimspiel

der VfB-Reserve gegen
die Sportfreunde Selbach

Christopher Riga

Maik Becker

Manuel Weinert

Benjamin
Süssengut
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1.Mannschaft - Kreisliga A Westerwald / Sieg
18 Sonntag, 25.03.2012 14:30 Uhr VfB Wissen - SG Steineroth
19 Sonntag, 01.04.2012 14:30 Uhr VfB Wissen - SV Niederfischbach
20 Donnerst., 05.04.2012 19:30 Uhr SG Alpenrod - VfB Wissen
21 Sonntag, 15.04.2012 14:30 Uhr VfB Wissen - SG Niederroßbach
22 Sonntag, 22.04.2012 14:30 Uhr SSV Weyerbusch - VfB Wissen
23 Sonntag, 29.04.2012 14:30 Uhr VfB Wissen - Vfl. Hamm
24 Freitag, 04.05.2012 19:30 Uhr SG Herschbach - VfB Wissen
25 Sonntag, 13.05.2012 14:30 Uhr VfB Wissen - SG Mündersbach
26 Sonntag, 20.05.2012 14:30 Uhr SG Wallmenroth - VfB Wissen

2.Mannschaft - Kreisliga C3 Westerwald / Sieg
18 Sonntag, 25.03.2012 12:30 Uhr VfB Wissen II - SG Steineroth II
19 Sonntag, 01.04.2012 12:30 Uhr VfB Wissen II - TuS Honigsessen II
20 Mittwoch, 04.04.2012 19:30 Uhr Niederfischbach II - VfB Wissen II
21 Sonntag, 15.04.2012 12:30 Uhr VfB Wissen II - SG Mittelhof
22 Sonntag, 22.04.2012 12:30 Uhr SG Weitefeld II - VfB Wissen II
23 Sonntag, 29.04.2012 12:30 Uhr VfB Wissen II - SG Nauroth
24 Sonntag, 06.05.2012 14:30 Uhr 1. FC Grünebach - VfB Wissen II
25 Sonntag, 13.05.2012 12:30 Uhr VfB Wissen II - SG Wallmenroth II
26 Sonntag, 20.05.2012 14:30 Uhr HC Harbach - VfB Wissen II
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